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14.10.2020 A9-0020/9

Änderungsantrag 9
Kati Piri, Tonino Picula, Sven Mikser
im Namen der S&D-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Bezugsvermerk 21 a (neu)

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

 – unter Hinweis auf die gemeinsame 
Erklärung des Generaldirektors der 
Internationalen Atomenergie-
Organisation (IAEO) und des 
Vizepräsidenten der Islamischen Republik 
Iran und Leiters der Atomenergie-
Organisation Irans (AEOI) vom 
26. August 2020,

Or. en
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14.10.2020 A9-0020/10

Änderungsantrag 10
Kati Piri, Tonino Picula, Sven Mikser
im Namen der S&D-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Bezugsvermerk 21 b (neu)

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

 – unter Hinweis auf die Berichte der 
IAEO über die Anwendung von 
Sicherungsmaßnahmen in der 
Demokratischen Volksrepublik Korea 
vom 20. August 2018, 19. August 2019 
und 3. September 2020,

Or. en
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14.10.2020 A9-0020/11

Änderungsantrag 11
Kati Piri, Tonino Picula, Sven Mikser
im Namen der S&D-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Bezugsvermerk 21 c (neu)

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

 – unter Hinweis auf die Mitteilung 
der USA vom 22. Mai 2020 über ihren 
Entschluss, sich aus dem Vertrag über 
den offenen Himmel („Open Skies“) 
zurückzuziehen,

Or. en
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14.10.2020 A9-0020/12

Änderungsantrag 12
Kati Piri, Tonino Picula, Sven Mikser
im Namen der S&D-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Erwägung T a (neu)

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

 Ta. in der Erwägung, dass die USA 
angekündigt haben, sich aus dem Vertrag 
über den offenen Himmel („Open Skies“) 
zurückzuziehen, der am 22. November 
2020 in Kraft treten soll; in der 
Erwägung, dass der Vertrag über den 
offenen Himmel ein wichtiges Instrument 
zur Rüstungskontrolle ist, das zum 
Aufbau von Vertrauen beigetragen hat;

Or. en
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14.10.2020 A9-0020/13

Änderungsantrag 13
Kati Piri, Tonino Picula, Sven Mikser
im Namen der S&D-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Erwägung Z

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

Z. in der Erwägung, dass der Status 
der Demokratischen Volksrepublik Korea 
(DVRK), die 2003 aus dem Vertrag 
ausgeschieden ist und trotz strenger 
internationaler Sanktionen die Fähigkeit 
zur Herstellung von Kernwaffen erworben 
hat, im Hinblick auf 
Massenvernichtungswaffen unverändert 
bleibt; in der Erwägung, dass Pjöngjang 
laut dem Jahresbericht der IAEO für 2018 
seine nuklearen Tätigkeiten fortgesetzt hat; 
in der Erwägung, dass während des 
gesamten Jahres 2019 Anzeichen für 
Aktivitäten an den Nuklearstandorten der 
DVRK gemeldet wurden und Pjöngjang 
einen unmittelbar bevorstehenden „sehr 
wichtigen Test“ an einem 
Satellitenstartplatz angekündigt hat; in der 
Erwägung, dass die Aussichten auf 
konkrete Maßnahmen für eine kurzfristige 
Denuklearisierung des Gebiets gering sind; 
in der Erwägung, dass Nordkorea nach wie 
vor eine nukleare und ballistische 
Bedrohung für die Region und die Welt 
darstellt;

Z. in der Erwägung, dass der Status 
der Demokratischen Volksrepublik Korea 
(DVRK), die 2003 aus dem Vertrag 
ausgeschieden ist und trotz strenger 
internationaler Sanktionen die Fähigkeit 
zur Herstellung von Kernwaffen erworben 
hat, im Hinblick auf 
Massenvernichtungswaffen unverändert 
bleibt; in der Erwägung, dass Pjöngjang 
laut den Jahresberichten der IAEO für 
2018 und 2019 seine nuklearen Tätigkeiten 
fortgesetzt hat; in der Erwägung, dass 
während des gesamten Jahres 2020 
Anzeichen für Aktivitäten an den 
Nuklearstandorten der DVRK gemeldet 
wurden; in der Erwägung, dass die DVRK 
am 7. Dezember 2019 einen Bodentest an 
einem großen 
Flüssigtreibstoffraketentriebwerk 
durchgeführt haben soll; in der 
Erwägung, dass die DVRK am 1. Januar 
2020 ihre Absicht bekundet hat, das 
Moratorium für den Start 
interkontinentaler ballistischer 
Flugkörper (ICBM) und Nuklearversuche 
zu beenden; in der Erwägung, dass die 
Aussichten auf konkrete Maßnahmen für 
eine kurzfristige Denuklearisierung des 
Gebiets gering sind; in der Erwägung, dass 
Nordkorea nach wie vor eine nukleare und 
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ballistische Bedrohung für die Region und 
die Welt darstellt;

Or. en
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14.10.2020 A9-0020/14

Änderungsantrag 14
Kati Piri, Tonino Picula, Sven Mikser
im Namen der S&D-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Erwägung AA a (neu)

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

 AAa. in der Erwägung, dass die für 
2020 geplante Konferenz zur 
Überprüfung des NVV, die ursprünglich 
vom 27. April bis 22. Mai 2020 stattfinden 
sollte, aufgrund der Coronavirus-
Pandemie verschoben werden musste;

Or. en
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14.10.2020 A9-0020/15

Änderungsantrag 15
Kati Piri, Tonino Picula, Sven Mikser
im Namen der S&D-Fraktion

Bericht A9-0020/2020
Sven Mikser
Empfehlung an den VP/HR und den Rat zur Vorbereitung des im Jahr 2020 vorgesehenen 
Verfahrens zur Überprüfung des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen (NVV), 
zur nuklearen Rüstungskontrolle und zu Möglichkeiten der nuklearen Abrüstung
(2020/2004(INI))

Vorschlag für eine Empfehlung
Ziffer 1 – Buchstabe a h

Vorschlag für eine Empfehlung Geänderter Text

ah) das anhaltende Engagement der EU 
für den JCPOA als bestmögliches Mittel 
zur Erlangung von Zusicherungen für eine 
ausschließlich friedliche Nutzung der 
Kernenergie durch den Iran und als 
wesentliches Instrument zur Stärkung der 
Stabilität und Sicherheit im Nahen Osten 
zu bekräftigen; weiterhin zu betonen, dass 
die EU bei der Suche nach einem Weg zur 
Erzielung einer Einigung über den Umgang 
mit Kernenergie eine wichtige Rolle spielt; 
erneut das Bedauern der EU über den 
Rückzug der USA aus dem JCPOA und die 
erneute Verhängung von Sanktionen zum 
Ausdruck zu bringen; ihr Bedauern 
darüber zum Ausdruck zu bringen, dass 
der Iran die Beschränkungen für die 
Herstellung von angereichertem Uran, 
das für die Herstellung von 
Reaktorbrennstoffen und für Kernwaffen 
verwendet werden kann, aufgehoben hat, 
womit das Land seit Juli 2019 gegen seine 
Verpflichtungen gemäß dem JCPOA 
verstößt, was dazu geführt hat, dass alle 
europäischen Unterzeichner des JCPOA 
den Streitbeilegungsmechanismus 
ausgelöst haben; darauf hinzuweisen, 
dass damit eine Phase eingeleitet wurde, 
die von einer im Hinblick auf die 
internationale Stabilität und Sicherheit 

ah) das anhaltende Engagement der EU 
für den JCPOA als bestmögliches Mittel 
zur Erlangung von Zusicherungen für eine 
ausschließlich friedliche Nutzung der 
Kernenergie durch den Iran und als 
wesentliches Instrument zur Stärkung der 
Stabilität und Sicherheit im Nahen Osten 
zu bekräftigen; weiterhin zu betonen, dass 
die EU bei der Suche nach einem Weg zur 
Erzielung einer Einigung über den Umgang 
mit Kernenergie eine wichtige Rolle spielt; 
erneut das Bedauern der EU über den 
Rückzug der USA aus dem JCPOA und die 
erneute Verhängung von Sanktionen zum 
Ausdruck zu bringen; die von Frankreich, 
Deutschland und dem Vereinigten 
Königreich (E3) bei den Vereinten 
Nationen geäußerte Ablehnung des 
Antrags der Vereinigten Staaten auf 
Wiedereinführung von Sanktionen gegen 
Iran im Rahmen der Resolution 2231 des 
Sicherheitsrates der Vereinten Nationen 
zu begrüßen, da die USA nicht mehr 
Vertragspartei des JCPOA sind; die 
Gemeinsame Erklärung der Atomenergie-
Organisation Irans und der IAEO vom 
26. August 2020 über die in gutem 
Glauben erfolgte Lösung der von der 
IAEO ermittelten Probleme bei der 
Umsetzung von Sicherungsmaßnahmen 
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unsicheren und damit äußerst 
besorgniserregenden Lage 
gekennzeichnet ist; zu bekräftigen, dass 
eine Einigung erzielt werden muss, wenn 
die Bedrohung durch das iranische 
Raketenprogramm verringert werden soll; 
den Iran aufzufordern, seine 
Verpflichtungen gemäß dem JCPOA und 
dem NVV im Zusammenhang mit der 
Nutzung von Kernenergie wieder 
uneingeschränkt einzuhalten;

zu begrüßen, wonach Iran der IAEO 
Zugang zu den beiden von der IAEO 
festgelegten Standorten gewährt und die 
Überprüfungstätigkeiten der IAEO 
erleichtert; auf die entscheidende Rolle 
der IAEO als einziger unabhängiger 
internationaler Organisation 
hinzuweisen, die für die Überwachung 
und Überprüfung der Verpflichtungen 
hinsichtlich der Nichtverbreitung von 
Kernwaffen zuständig ist; den Iran 
aufzufordern, für die umfassende 
Einhaltung seiner Verpflichtungen gemäß 
dem JCPOA und dem NVV im 
Zusammenhang mit der Nutzung von 
Kernenergie zu sorgen;

Or. en


